
f

VIU. Schutz in den ersten Jahren der Kindheit.

1. Schuß der Neugeborenen. 2. Geburtshilfe in den Gemeinden. 3. Gebär-

anstalten. 4. Üneheliche Kinder. 5. Findelanstalt. 6. Findelpflege. 7. Pflege- und Halte-
kinder. 8. Impfung.

IX. Arme kranke, sieche, schwächliche, blöde und schwachsinnige Kinder.
X. Maisenkinder.

1. Sorge während der Schulpflicht. 2. Anstalts- und Familienerziehung.
3. Vorsorge für Kinder, welche nur zeitweilig der elterlichen Fürsorge beraubt sind.
4. Waisenhäuser, Asyle und derlei Anstalten.

X]. Kinder bedürftiger Eltern.

1. Unterstützung an Familienväter wegen großer Kinderzahl. 2. Unterstütung
von Müttern mit baterlosen Waisen. 3. Erhebung der Hilfsbedürftigkeit und Jndivi-
dualisirung. 4. Ueberwachung der Erziehung und Pflege der Kinder. 5. Welche Er-
fahrungen wurden im Allgemeinen mit Kinder von Almosenempfängern gemacht..
6. Wirkung der Unterstützung für Kinder auf deren Eltern.

RI]. Aufsichtslose Kinder.

1. Vorkehrungen a) im vorschulpflichtigen, b) im schulpflichtigen Alter. 2. Straf-
gerichtlicher Schutz der aufsichtslosen Kinder. 3. Aussichtslose Kinder auzer Anstalten.

X]]II. Arme schulpflichtige Kinder.
1. Gesundheitspflege während der Schulzeit. 2. Schulpflicht. 3. Schulversäum-

nisse. 4. Unterkunft für Schulkinder. 5. Bekleidung. 6. Ausspeisung armer Schulkinder.
7. Sonstige Unterstützung armer Schulkinder. 8. Schulsparkassen. 9. Schulgeld.

XIV. Fortbildung armer Kinder.

XV. Berufswahl armer Kinder.

XV]. Weiteres Fortkommen armer Kinder.

XVII. Arme Kinder als Lehrlinge.
XVIM. Schutz der Kinder bei der Arbeit.

1. Schuß gegen Mißbrauch. 2. Fabriksarbeit. 3. Fabriktschulen.

XIX. Vormundschaft.

1. Bestellung der Vormundschaft. 2. Vormünder unbemittelter Mündel.

3. Waisenbücher. 4. Verbindung zwischen Vormundschaftsgericht und der zur Armen-
pflege verpflichteten Gemeinden. 5. Zuständigkeit des Vormundschaftsgerichts.

XX. Vernachläßigte, verlassene und mißhandelte Kinder.
1. Kinderschut. 2. Vagabundirende Kinder. 3. Verlassene Kinder. 4. Zahl der

Amtshandlungen wegen Vernachlässigung und Mißhandlung von Kindern.

XR]. Sittlich verwahrloste Schulkinder.
1. Ausschließsung aus der Schule. 2. Sorge für die Ausgeschlossenen. 3. Be-

ziehung der Eltern zur Anstalt. 4. Besserungs-, Rettungs- und Erziehungsanstalt.
5. Bestreitung der Mittel. 6. Disziplin- und Erziehungsmethode in Rettungshäusern.

XAI]]. Verwahßhrloste Kinder als Korrigenden.

1. Notionirungen, Zahl der Fälle, Ursachen 2. Anstalten zur Anhaltnng von
Korrigenden. 3. Erziehung und Disziplin. 4. Dauer der Anhaltung.


